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Die Bäcker von Interspar 
setzen auf heimisches Mehl

Wien, Innsbruck – Für sämt-
liche Sorten Brot, Gebäck und 
Mehlspeisen verwendet die 
Interspar-Frischebäckerei seit 
Kurzem ausschließlich Mehl, 
das zu 100 Prozent aus Öster-
reich stammt. In acht eigene 
Bäckereien mit rund 300 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern wird täglich frisches Brot 
und Gebäck produziert. Von 
Salzstangerl, Bauernwecken, 
Steirischem Fladenbrot bis zu 
Kuchen und Feingebäck – in-
gesamt sind über 150 Sorten 
Brot, Gebäck und Mehlspei-
sen im Backwaren-Sortiment. 
„Unsere Frischebäckereien 
unterscheiden sich nicht von 
anderen Backstuben – Bä-
cker- und Konditormeister 
mischen die Teige täglich 
frisch mit österreichischem 
Mehl, formen Gebäck und 
Brote, verzieren Plunder und 
Torten und liefern schließlich 
an unsere Märkte“, erläutert 
Interspar-Österreich-Ge-
schäftsführer Markus Kaser.

Am Freitag, 20. Februar, 
und Samstag, 21. Februar, 
können Kunden in einzelnen 
Interspar-Hypermärkten sich 
selbst ein Bild machen, wenn 
aus der Interspar-Frischebä-
ckerei Kostproben angeboten 
werden. Die teilnehmenden 
Märkte in Tirol sind die Filia-
len in Neu-Rum sowie Schwaz 
(Hermine-Berghofer-Straße) 
und Kufstein (Karl-Ganzer-
Straße 1). Außerdem verlost 
Interspar beim Brot-Gewinn-

spiel Einkaufskarten im Wert 
von 5000 Euro.

Vor Kurzem trafen sich 
die Verantwortlichen der 
„Spar-Akademie-Klassen“ 
in Kufstein. Zu dem Netz-
werktreffen kamen Direk-
toren und Verbindungsleh-
rer der Berufsschulen sowie 
die Lehrlingsverantwortli-
chen aller Spar-Zentralen 
Österreichs zusammen. Auf 
dem Programm standen 
Präsentationen, Vorträge, 
die Besichtigung des Spar-
Stammhauses sowie der Er-
fahrungsaustausch unter 
den Verantwortlichen. „Be-
sonders geehrt hat uns der 
Empfang beim Kufsteiner 
Bürgermeister Martin Krum-
schnabel sowie die Anwe-

senheit von Spar-Aufsichts-
ratspräsident Hans Reisch, 
der in eigenen Worten die 
Gründergeschichte Revue 

passieren hat lassen“, freut 
sich Christof Rissbacher, Ge-
schäftsführer von Spar Tirol 
und Salzburg. (TT)

In den Bäckereien von Interspar wird Mehl aus Österreich verwendet. 
Die Spar-Akademie-Klassen kamen vor Kurzem in Kufstein zusammen.

Bäckermeister Roland Wieselthaler verwendet ausschließlich Mehl aus österreichischem Anbau. Foto: Interspar

BM Martin Krumschnabel (Kufstein) und Spar-Aufsichtsratspräsident 
Hans Reisch kamen im Rahmen des Netzwerktreffens zusammen. Foto: Spar

Die Geschäftsführer Martin und Hansjörg Felder freuen sich über die Über-
gabe der Jubiläumsmaschine an Fritz Oberhauser (Mitte). Foto: Format-4 

Tiroler Firma 
feiert 30.000te 

Maschine
Hall i. T. – Vor Freude strah-
lend übergab kürzlich das Ti-
roler Familienunternehmen 
Format-4 im Werk in Hall in 
Tirol die 30.000ste Holzbear-
beitungsmaschine an ihren 
stolzen Besitzer. Fritz Ober-
hauser sicherte sich mit der 
kappa 550 Formatkreissä-
ge sprichwörtlich einen Ge-
winnbringer für seine Tisch-
lerei in Bayern. Die Tiroler 
Maschinenbau-Spezialisten 
entwickeln bereits seit 2001 
Holzbearbeitungsmaschinen 
für Gewerbe und Industrie 
in Kombination mit der ent-
sprechenden Software für ein 
perfekt abgestimmtes Kom-
plettpaket.

Oberhauser vertraut ab so-
fort sogar mehrfach auf Ti-
roler Maschinenbauqualität, 
nahm sich den Unterneh-
mensgrundsatz „Alles aus 

einer Hand“ zu Herzen und 
erwarb neben der Format-
kreissäge außerdem eine „Ex-
act 63 Dickenhobelmaschine“ 
sowie eine individuelle Rein-
luftabsauglösung. „Nachdem 
ich das Werk in Tirol kennen 
lernen durfte, bin ich begeis-
tert. Die Standards und Qua-
litätsansprüche sind extrem 
hoch und trotzdem werden 
auch traditionelle Werte ge-
lebt“, freut sich Oberhauser. 

Geschäftsführer Martin Fel-
der zeigte sich beeindruckt 
vom Neukunden: „Es ist die-
ses enge Verhältnis zu den 
Holzbearbeitern, welches es 
uns erlaubt, die Bedürfnisse 
und Anforderungen aus der 
Praxis zeitnah in die Entwick-
lung neuer Maschinenkon-
zepte aufzunehmen. Wir sind 
sehr stolz auf dieses Jubilä-
um.“ (TT)

Innsbruck – 4betterdays.
com ist eine Gesellschaft mit 
beschränkter Haltung. „Be-
schränkt deswegen, weil wir 
vieles nicht verstehen. Wa-
rum etwa immer mehr Bil-
ligprodukte produziert und 
gekauft werden, die auch 
noch dauerhaft die Ressour-
cen unserer Erde und unserer 
Natur zerstören“, sagt Elmar 
Frischmann Geschäftsfüh-

rer des 2012 vom ihm ge-
gründeten Online-Shops 
www.4betterdays.com. Und 
weiter: „Wir verstehen es 
nicht, warum es möglich ist, 
dass die Globalisierung und 
die internationale Finanz-
wirtschaft dazu beitragen, na-
tionale und regionale Struktu-
ren zu zerstören und unserer 
Wirtschaft die Grundlagen zu 
entziehen. Wir beschränken 

unsere Haltung also nicht auf 
unseren eigenen Vorteil, son-
dern wollen die Welt Stück 
für Stück zu einem besseren 
Platz machen.“ Das beginne 
bei natürlichen Produkten, 
die alle zu 100 Prozent die 
Wertschöpfung vor Ort un-
terstützen und setze sich bei 
den ethischen Grundhaltun-
gen des täglichen Handelns 
fort. Dazu gibt es inzwischen 
zwei Gütesiegel: „Handmade 
in the Alps“ und „Manufactu-
red in Europe“. 

Mit rund 40 regionalen Pro-
dukten, vorwiegend Acces-
soires, wurden die ersten Ver-
käufe getätigt. Innerhalb der 
ersten 16 Monate konnten 
über 2000 Bestellungen abge-
wickelt werden. 2015 sind 100 
Prozent Umsatzplus und eine 
drastische Erweiterung der 
Produktpalette geplant. (TT)

Nachhaltiger Online-Shop 
„4betterdays“ wächst

Elmar Frischmanns nachhaltiger Online-Shop legt kräftig zu. Foto: 4betterdays

Ein Liebesschloss ist am romantischen Valentinstag das perfekte Ge-
schenk für verliebte Pärchen. Foto: RathausGalerien

Romantische 
RathausGalerien 
Innsbruck – Der vergange-
ne Valentinstag stand in den 
Innsbrucker RathausGalerien 
im Zeichen von Romantik. Im 
Center wurden herzförmige 
Schlösser, so genannte Lie-
besschlösser, an die Kunden 
verteilt. Diese gelten als Sym-
bol für die Ewigkeit und wer-
den oft an Brücken befestigt. 
„Kein einziges Schloss ist üb-
rig geblieben“, freut sich Cen-
termanager Peter Retter. (TT)

Hall – Planen Sie gerade Ihren 
Hausbau? Möchten Sie Ihren 
Altbau sanieren? Dann ist der 
Tag der offenen Tür der Fir-
ma Posch Fenster & Türen ein 
Pflichttermin. Dort erfahren 
Interessierte alles Wissens-
werte zum Thema Fenster 
und Türen.

Die Firma Posch Fens-
ter & Türen lädt am Samstag, 
den 28. Februar, von 9 bis 17 
Uhr, zu einem Tag der offenen 
Tür. Anlässlich des 60-Jahr-
Firmenjubiläums präsentiert 
das Familienunternehmen im 
aufwändig gestalteten Schau-
raum, in der Lorettostraße 22, 
6060 Hall in Tirol, die aktuel-
le Produktpalette. Außerdem 
geben Experten Auskunft zu 
den Themen Finanzierung 
und Wohnbauförderung. 

Beim Schätzspiel gibt’s einen 
Gutschein für das Hotel Riml, 
Hochgurgl, und weitere schö-
ne Preise zu gewinnen. Für 
Speis und Trank ist gesorgt. 
Das Posch Fenster- und Tü-
ren-Team freut sich auf zahl-
reichen Besuch. (TT)

Tag der offenen 
Tür bei Posch

Die Haller Firma Posch präsentiert 
sich von der besten Seite.  Foto: Posch

Viking 
unterstützt 
Krebs-Hilfe

Langkampfen – Der Garten-
geräte-Hersteller Viking aus 
Langkampfen engagiert sich 
immer wieder im Bereich des 
Social Sponsorings. Kürzlich 
wurde an die Kinder-Krebs-
Hilfe für Tirol und Vorarlberg 
an der Onkologischen Kin-
derstation der Klinik Inns-
bruck ein Scheck in Höhe von 
8000 Euro überreicht. Vereins-
obfrau Ursula Mattersberger 
freut sich: „Mit diesem Betrag 
liefert Viking einen wertvollen 
Beitrag zur Unterstützung un-
serer Arbeit.“ An der Uni-Klinik 
in Innsbruck werden jährlich  
rund 50 Neuerkrankungen 
von Krebs bei Kindern und 
Jugendlichen diagnostiziert. 
Die Heilungschancen liegen 
bei etwa 80 Prozent. (TT)

Innsbruck – Die Kunstmesse 
ART Innsbruck im Februar 
2015 ist schon jetzt ausge-
bucht und übersiedelt des-
halb in die Haupthalle A der 
Messe Innsbruck. Das An-
gebot an Antiquitäten wird 
überdies erweitert. Damit die 
Veranstaltung reibungslos 
funktioniert, ist die Logistik 

im Hintergrund besonders 
wichtig. Dafür zeichnet heuer 
schon das vierte Mal das AFS 
All Freight Systems verant-
wortlich. Das eigentümerge-
führte Unternehmen, das An-
fang 2014 an einen größeren 
Standort in Zirl übersiedelte, 
will den kommenden Heraus-
forderungen gut vorbereitet 

begegnen. Die AFS-Eigentü-
mer und Geschäftsführer Jo-
hann Stark und Martin Köcher 
bekennen sich zum Standort 
Tirol. Johanna Penz, Chefin 
der ART Innsbruck, betont: 
„Die vertraute und professi-
onelle Zusammenarbeit mit 
AFS ist mir persönlich sehr 
wichtig.“ (TT)

Kunstmesse mit gutem Partner
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Die Marke Format-4 steht seit 
2001 für Premium-Holzbearbei-
tungsmaschinen. Gleich zum 
Start ins Jahr 2015 gab es Grund 
zum „Feiern“: Das Tiroler Famili-
enunternehmen hat im Werk in 
Hall/Tirol die 30 000ste Maschine 
an ihren stolzen Besitzer über- 
geben. Fritz Oberhauser hat dort 
am 7. Januar eine Kappa-550-For-
matkreissäge für seine Schreine-
rei in Bayern überreicht bekom-
men. Der Schreinermeister er-
warb auch eine Dickenhobel-
maschine „Exact 63“ sowie eine 
individuelle Reinluftabsauglö-
sung bei den Tiroler Spezialisten. 
Im Rahmen der Übergabe hatte 
er zudem Gelegenheit, das Werk 
in Tirol kennenzulernen. 
Geschäftsführer Martin Felder 
freut sich über den Neukunden 

Format-4 übergibt 30 000ste Maschine 
Tiroler Maschinenbauspezialist hat Grund zu feiern 

aus Mettenheim: „Wir sind stolz 
auf dieses Jubiläum und ich freue 
mich, dass diese Formatkreissäge 
in sehr gute Hände kommt.“ 
Getreu dem Leitsatz, alles aus ei-
ner Hand anzubieten, entwickeln 
die Tiroler Maschinenbau-Spezia-
listen Holzbearbeitungsmaschi-
nen in Kombination mit der ent-
sprechenden Software für umfas-
send aufeinander abgestimmte 
Komplettpakete. Die Simulation 
des Kundenbetriebs in einem  
Format-4-Technologiezentrum 
ermög licht individuell auf den 
Kunden zugeschnittene Lösun-
gen. Kompetente Beratung, maß-
geschneiderte Maschinenkonfi -
guration, Lieferung, Aufstellung 
und Service runden das umfas-
sende Angebot ab. (cn)  
www.format-4.com 

/ Die Geschäftsführer Martin und Hansjörg Felder bei der Übergabe der Jubiläums-
maschine an Fritz Oberhauser (Bildmitte) im Werk in Hall/Tirol

Der Vorstand der Homag Group 
AG hat im Dezember 2014 be-
schlossen, bei der Frankfurter 
Wertpapierbörse einen Wechsel 
der Börsennotierung anzustre-
ben. Die Aktien der Gesellschaft 
sollen künftig nicht mehr im  
Prime Standard des regulierten 
Marktes, sondern im Entry Stan-
dard des Freiverkehrs gehandelt 
werden. Ein vollständiges De- 
listing – also ein Börsenrückzug – 
sei nicht beabsichtigt.  

Vom regulierten Markt in den Freiverkehr 
Die Homag Group AG wechselt das Börsensegment 

Die Durchführung des Wechsels 
wird der Vorstand der Homag 
Group AG bei der Geschäftsfüh-
rung der Frankfurter Wertpapier-
börse beantragen. Dazu muss die 
Zulassung der Wertpapiere zum 
Handel im regulierten Markt wi-
derrufen werden und stattdessen 
die Einbeziehung in den Freiver-
kehr (Entry Standard) erfolgen.  
Die Homag-Aktie ist seit dem  
13. Juli 2007 an der Frankfurter 
Wertpapierbörse notiert. (nr)

Würth hat seine Service-App um 
einen „Dübel-Finder“ ergänzt. 
Dieser hilft bei der Auswahl des 
passenden Dübels für bestimmte 
Einbausituationen aus fast 1500 
Produkten.  
Verschiedene Filtermöglichkeiten 
helfen bei der Eingrenzung. Dazu 
gibt der Nutzer die Art des Unter-
grunds und der Umgebung sowie 
weitere Parameter an und findet 
in der Ergebnisliste alle Dübel, die 
für die Anwendung infrage kom-
men.  
Ein Klick auf das Produkt liefert 
weitere Details – unter anderem 
sind Zulassungen, Prüfberichte 
und Leistungserklärungen hinter-
legt. Den ausgewählten Dübel 
kann der Nutzer direkt bestellen. 

Würth-App hilft bei der Auswahl 
Den richtigen Dübel für jede Einbausituation finden 

Nach einem Update der Würth-
App ist das neue Tool zugänglich. 
Darüber hinaus ist der Dübel-Fin-
der online verfügbar unter  
www.wuerth.de/duebeltechnik  

/ Sie wissen, was Sie wo befestigen wollen 
– die Würth-App findet den richtigen Dü-

Leichtbau in der Möbelindustrie  

Wie auch in den Jahren 2011 und 2013 bie-
tet die Ligna 2015 dem Bereich „Leichtbau 
in der Möbelindustrie“ eine Plattform.  
Die Thematik „Ressourceneffizienz“ und 
weiterhin steigende Energie- und Werk-
stoffpreise machen eine effiziente und fle-
xible Möbelproduktion notwendig. Aber 
nicht nur energie- und materialöko-
nomische Aspekte fordern Zukunfts-
lösungen wie den Leichtbau, sondern auch 
designtechnische Features, die sich nur be-
dingt mit den klassischen Lösungen reali-
sieren lassen und alternative Methoden 
und Materialien erforderlich machen. 
In Zusammenarbeit mit der Interessen-
gemeinschaft Leichtbau (igeL e.V.) bietet die 
Know how-Plattform „lightweight.network“ 
eine Inselfläche zur kooperativen Präsentati-
on von Spezialisten aus Möbel- und Möbel-
zulieferindustrie, Hochschulen und dienst-
leistenden Unternehmen und spricht hier 
vorwiegend technische Entscheidungsträger 
aus den Aufgabenbereichen Fertigung,  
Forschung und Entwicklung, Konstruktion, 
Fertigungs-, Qualitätskontrolle, Wartung 
und Instandhaltung, Lagerhaltung, Materi-
alwirtschaft und Logistik an. (cn) 
www.ligna.de

Plattform auf der Ligna 2015  
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TISCHL ER NRW  schreibt 2015 zum  
 dritten  Mal den  m it 12 000 Euro dotier-
ten  Alfred-Jacobi-Preis aus. Bewerben  
können  sich  Tischlereien  aus Nord-
rhein -Westfalen , die m it innovativen  
Konzepten  in  den  Bereichen  Strategie 
und Personalen twicklung überzeugen . 
Die Sieger werden  beim  Treffpunkt 
Tischler am  5. Septem ber 2015 in  
 Bochum  gekürt. 
www.tischlernrw.de

Alfred-Jacobi-Preis läuft 

     SCHL AGZ EIL E 

 
Team 7 hat einen 

Flagshipstore   
in Hamburg  

eröffnet und ist 
 jetzt zweimal in der 

Stadt präsent. 
 

www.dds-online.de

FESTOOL  lud Ende Novem ber die Ver-
treter der 15 teilnehm enden  Betriebe 
zum  Projektstart des »Festool Effizienz-
Oskar« nach Wendlingen  ein . Es geht 
um  die Frage: Wie kann  Verschwen-
dung in  Schreinereien  verm ieden  wer-
den? Bis März haben  die Betriebe nun  
Zeit, ih re defin ierten  Optim ierungspro-
jekte um zusetzen . Die effizien testen  
Maßnahm en  werden  präm iert.  

Auftakt für Effizienz-Oskar 

Teilnehmer der Auftaktveranstaltung zum 
Festool Effizienz-Oskar

UND SONST ... 
 TISCHLER SCHREINER DEUTSCHLAND sieht laut Konjunkturum- 

frage zweites Halbjahr 2014 eine stabile Lage im Tischlerhand-
werk. Demnach bezeichnen über 85 Prozent der befragten  
Betriebe die Umsatzentwicklung als gut oder befriedigend. 
WOLFGANG BUCHHOLZ ist neuer Verkaufsleiter für dekorative 
Holzwerkstoffe in Deutschland bei Leitopal.  

MICHAEL SCHELLER hat bei Pfleiderer die Leitung für  
den Bereich Produktmanagement Holzwerkstoffe im Business 

Center Westeuropa übernommen. Fensterrecycler SAMET veranstaltet parallel  
zur ZOW vom 9. bis 12. Februar seine Hausmesse in Bad Oeynhausen.  
Fensterrecycler REWINDO hat die Weser Kunststofftechnik GmbH & Co. KG,  
Höxter, als neuen Partner gewonnen. 
NEWS TAÈGLICH AKTUELL AUF WWW.DDS-ONLINE.DE

6

D D S /  FEB RUAR 20 15  

Branche Aufgeschnappt 

 

Die Geschäftsführer Mart in (l.) und Hansjörg Felder bei der Übergabe der Jubiläums- 
maschine an Fritz Oberhauser (m.) im Werk in Hall in Tirol

Erfolgsgeschichte aus Tirol 
30 000ste Format-4-Maschine ausgeliefert 

Pünktlich  zum  Start in s neue Jahr 
 haben  Martin  und Hansjörg Felder im  
Werk in  Hall in  Tirol die 30 000ste For-
m at-4-Holzbearbeitungsm aschine an  
ihren  neuen  Besitzer übergeben . Die 
Form atkreissäge »Kappa 550« ging an  
Fritz Oberhauser aus Mettenheim . Der 
bayerische Schreinerm eister vertraut 
nach dem  Motto »Alles aus einer Hand« 
m ehrfach auf Tiroler Maschinenbau-
qualität. Neben  der Form atkreissäge 
hat sich  Oberhauser für eine »Exact 
63«-Dickenhobelm aschine sowie eine 

individuelle Rein luftabsauglösung der 
Österreicher en tschieden . Martin  
 Felder zeigte sich  beeindruckt vom  
Neukunden  aus Mettenheim : »Diese 
Form atkreissäge kom m t offensichtlich  
in  sehr gute Hände. Es ist das enge 
 Verhältn is zu  unseren  Kunden , dass 
uns erlaubt, die Anforderungen  aus der 
Praxis zeitnah in  die En twicklung neuer 
Maschinen  aufzunehm en .« Als Marke 
der Felder-Gruppe sind Form at-4-
 Maschinen  für professionelle Holzver-
arbeiter seit 2001 auf dem  Markt. 

85 
%
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te auf“, erklärt Mitgeschäfts-
führer Martin Felder. „Natür-
lich sind wir sehr stolz auf 
dieses Jubiläum. Die Premi-
ummarke FORMAT-4 ist un-
ser Herzstück und erfüllt seit 
2001 die höchsten Ansprüche 
professioneller Holzbearbeiter 
aus Gewerbe und Industrie.“ 
Der Nordtiroler Familienun-
ternehmer Felder simuliert 
den Kundenbetrieb in einem 
Format-4-Technologiezentrum 
und kann dann Produktlösun-
gen liefern, die individuell auf 
den Kunden zugeschnitten 
sind. „Der Beratung folgen 
pünktliche Lieferung, perfek-
te Aufstellung und flexibler 
Service“, sichert Martin Fel-
der zu, der es mit dem Begriff 
Dienstleistung ernst meint. 
Zahlreiche Auszeichnungen 
wie der Bayerische Staats-
preis, der IF-Design-Award 
oder der Adolf-Loos-Preis be-
stätigen diesen Weg. 

mb

Fast direkt aus den 
Händen der FOR-
MAT-4-Produktionsmit-

arbeiter konnte Fritz Ober-
hauser am 7. Jänner seine 
neue Premium-Formatkreis-
säge in Empfang nehmen. 
Der bayerische Tischlermeis-
ter vertraut ab sofort sogar 
mehrfach auf Tiroler Maschi-
nenbauqualität, nahm sich 
den Unternehmensgrundsatz 
„Alles aus einer Hand“ zu 
Herzen und erwarb neben 
der Formatkreissäge auch eine  
exact-63-Dickenhobelmaschi-
ne und eine individuelle Rein-
luftabsauglösung des österrei-
chischen Familienunterneh-
mens. „Standards und Quali-
tätsansprüche sind hier sehr 
hoch“, sagte Herr Oberhauser 
bei der Übergabe, „trotzdem 
werden traditionelle Werte 
gelebt, wie wir es auch aus 
unserer Tischlerei kennen.“ 
Das enge Verhältnis zu den 
Holzbearbeitern scheint die 
Grundlage des außergewöhn-
lichen Erfolgs für das Kom-
plettpaket „Format-4“ zu sein. 
„Wir nehmen die Bedürfnisse 
und Anforderungen aus der 
Praxis zeitnah in die Entwick-
lung neuer Maschinenkonzep-

FORMAT-4 übergibt 
30.000ste Maschine
FORMAT-4, Hall in Tirol: Der Tiroler Maschinenbau-Spezialist 
FORMAT-4 übergab Anfang Jänner in seinem Werk in Hall 
in Tirol die 30.000ste Holzbearbeitungsmaschine an ihren 
Besitzer. Fritz Oberhauser aus Bayern sicherte sich die 
kappa-550-Formatkreissäge.

12.02.2015
Materia - Harzverarbeitung 
Dekorative Harzspachtelmasse für Wand & Boden 
Dauer: 1 Tag mit Übernachtung in Como
Zielgruppe: Kunden Bausektor

19.02.2015 + 20.02.2015
Cebos - Dekorative Wandgestaltung
Spezialeffekte für Wand- und Wohnbereich
Dauer: 1 Tag
Zielgruppe: Kunden Bausektor

20.02.2015 
Hesse Lignal - Öle, Wachse & Beizen 
Workshop für natürliche Oberflächen
im Fußboden- und Einrichtungsbereich 
Dauer: 1 Tag
Zielgruppe: Kunden Holzsektor

26.02.2015
Synthesa - dekorative  
Fassadengestaltung
Dekorative Oberflächen auf WDVS 
Spezialeffekte im Aussenbereich
Dauer: 1 Tag mit Übernachtung in Perg
Zielgruppe: Kunden Bausektor

27.02.2015
Tecnored - Trockenlegungssysteme
Sanierung und Trockenlegung am Bau
Dauer: 1 Tag
Zielgruppe: Kunden Bausektor

Informationen und Anmeldung:  

Sophie Winkler – s.winkler@amonnproficolor.com,  

Tel. +39 0474 061 140

KURSVORSCHAU FEBRUAR
Lernen Sie von und mit unseren Profis

Die Geschäftsführer Martin und Hansjörg Felder bei der Übergabe 
der Jubiläumsmaschine an Fritz Oberhauser (Bildmitte) im Werk in 
Hall in Tirol

FORMAT-4
KR-Felder-Straße 1
A-6060 HALL in Tirol
Tel. +43 (0) 5223 5850 0
www.format-4.com
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  AKTUELLES & WIRTSCHAFT

HOLZBEARBEITUNG Pünktlich zum Startschuss ins neue Jahr konnte der Tiroler Maschi-
nenhersteller Felder im Werk in Hall in Tirol die 30.000ste Holzbearbeitungsmaschine 
seiner Premiummarke Format-4 an ihren stolzen Besitzer übergeben. Die Jubiläumsma-
schine ist eine kappa 550 Formatkreissäge, die der bayrische Tischler Fritz Oberhauser 
für seinen Betrieb erworben hat. Geschäftsführer Martin Felder freute sich mit seinem 
Kunden: „Es ist dieses enge Verhältnis zu den Holzbearbeitern, welches es uns erlaubt, 
die Bedürfnisse und Anforderungen aus der Praxis zeitnah in die Entwicklung neuer 
Maschinenkonzepte aufzunehmen. Natürlich sind wir alle sehr stolz auf dieses Jubiläum. 
Ich freue mich, dass diese Formatkreissäge offensichtlich in sehr gute Hände kommt.“ 
www.format-4.com 

Messe-
Relaunch

Jubiläumsmaschine

FILMPREIS FÜR ADLER

Der Adler-Imagefilm räumt Preise ab: 
Nach dem Tiroler Werbepreis „Tirolis-
simo“ und einer „Silver Victoria“ bei 
den Internationalen Wirtschaftsfilm-
tagen in Wien  eroberte das Video im 
vergangenen November auch noch 
den Sieg beim Film Forum Linz. „Die 
Auszeichnungen sind auch ein Lohn 
für unser gesamtes Team, das nicht 
nur im Film die Hauptrolle, sondern 
auch bei den Dreharbeiten fleißig 
mitgespielt hat“, lobt Claudia M. 
Berghofer, Leiterin der Adler-Unter-
nehmenskommunikation.  
www.adler-lacke.com 

Die Geschäftsführer Martin und Hansjörg Felder bei der Übergabe der Jubiläumsmaschine an Fritz 
Oberhauser (Bildmitte) im Werk in Hall in Tirol
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Die BWS wird in den Herbst verlegt und findet 
heuer von 6. bis 9. Oktober statt.

  AKTUELLES & WIRTSCHAFT

der österreichischen Tischler  
besitzen eine Homepage. Bei den 
Betrieben über zehn Mitarbeitern 
sind es sogar 99 %.

QUELLE: BRANCHENANALYSE MARKET/BUNDESINNUNG, 

JÄNNER 2015

Das Filmteam von der Agentur Wildruf um 
Bernhard Holzhammer (2. v. re.) nahm den 
Preis für Adler in Linz entgegen.

75%MESSE Die Anfänge der BWS reichen in 
die ersten Jahre des Messezentrums Salz-

burg zurück: 1975 erstmals veranstaltet, 
entwickelte sich die Messe rasch zur 
wichtigen Branchenplattform. Reed 
Exhibitions Messe Salzburg hat den 
Salzburger Fachmesseklassiker 
nach eingehenden Marktuntersu-
chungen heuer einer umfassenden Neuorientierung und -konzeption unterzo-
gen: Der Termin wird vom Frühjahr in den Herbst verschoben und die Messe 
findet von 6. bis 9. Oktober 2015 im Messezentrum Salzburg statt. Zum neuen 
Konzept gehören neben dem neuen Untertitel „Die Fachmesse für Holz und 
Handwerk“ und einem neuen Messeauftritt mit überarbeitetem Logo unter an-
derem ein Industrieschwerpunkt am ersten Messetag, eine begleitende Kongress-

messe für den Holzbaubereich und neue Services für Aussteller und Besucher. 
www.bwsmesse.at 
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8 News + Leute

  1/2.2015

  Auftrag: SKF und das ita-
lienische Unternehmen HSD SpA 
haben einen Ein-Jahresvertrag 
über die Lieferung von SKF Hoch-
genauigkeitslagern geschlossen. 
HSD nutzt die Lager für seine 
Elektrospindeln zur Holzbearbei-
tung. „Dieser Auftrag ist für uns 
sehr bedeutsam, weil wir dadurch 
unseren Marktanteil im Segment 
Holzbearbeitung erhöhen kön-
nen. In diesem Bereich sehen 
wir großes Potenzial“, sagte Ezio 
Miglietta, SKF Industrial Market, 
Sales and Marketing.
u www.skf.com  
u www.hsddeutschland.de

  Fachtagung: Auf der 
iBAT-Fachtagung Betriebstechnik 
am 24. März 2015 bei Hebrock 
Maschinenbau in Bünde werden 
von Herstellern und Zulieferern 
sowie von der Meller Fachschule 
Holztechnik neueste Entwicklun-
gen und Lösungen für Maschinen, 
Klebstoffe, Verfahren, Kantenma-
terialien, Fräs- und Polierwerk-
zeuge, Reinigungs-, Trenn-, und 
Antistatikmittel präsentiert. Nicht 
nur die Auswahl und Anschaffung 
eines neuen Kantenanleimers, 
sondern auch Tipps zur Verbes-
serung der Kantenqualität bei 
vorhandenen Maschinen sind 
Gegenstand der Beiträge, Dis-
kussionen und praktischen Vor-
führungen. Infos unter:
u www.haus-der-bauwirtschaft.de

  Jubiläum: Die 1975 von 
Hans Meyer gegründete Ro-
batech AG mit Sitz im schwei-
zerischen Muri, Anbieter von 
Klebstoff-Auftrags-Systemen 
und Technologien, feiert dieses 
Jahr ihr 40-jähriges Bestehen. 
Während des gesamten Jubilä-
umsjahres präsentiert Robatech 
auf verschiedenen Plattformen 
seine Philosophie und Dienst-
leistungen. Ergänzt wird dies 
zudem von vielseitigen Aktionen.
� u www.robatech.com

	 Branchenticker

¢  Die 30 000ste 
Maschine Seit 2001 
ist der Tiroler Maschi-
nenbauer Format-4 
dafür bekannt, den 
hohen Ansprüchen der 

professionellen Holzbearbeiter aus Gewerbe und Industrie gerecht zu werden. Pünktlich zum Startschuss 
ins neue Jahr konnte das Familienunternehmen im Werk in Hall die 30 000ste Holzbearbeitungsmaschine 
an den stolzen Besitzer übergeben. Fritz Oberhauser sicherte sich mit der kappa 550 Formatkreissäge 
einen echten Gewinnbringer für seine Tischlerei in Bayern. Fast direkt aus den Händen der Produk-
tionsmitarbeiter konnte er am 7. Januar seine neue Premium-Formatkreissäge in Empfang nehmen. 
Der bayerische Tischlermeister vertraut ab sofort sogar mehrfach auf Tiroler Maschinenbauqualität. Er 
nahm sich den Unternehmensgrundsatz „Alles aus einer Hand“ zu Herzen und erwarb neben der Säge 
außerdem die Dickenhobelmaschine exact 63 sowie eine individuelle Reinluftabsauglösung. „Jetzt, 
nachdem ich das Werk in Tirol kennenlernen durfte, bin ich mehr denn je begeistert. Die Standards und 
Qualitätsansprüche sind extrem hoch und trotzdem werden auch traditionelle Werte gelebt, ganz so, 
wie wir es auch aus unserer Tischlerei kennen.“ Martin Felder zeigte sich beeindruckt vom Neukunden 
aus Mettenheim: „Es ist dieses enge Verhältnis zu den Holzbearbeitern, das uns erlaubt, die Bedürfnisse 
und Anforderungen aus der Praxis zeitnah in die Entwicklung neuer Maschinenkonzepte aufzunehmen. 
Natürlich sind wir alle sehr stolz und ich freue mich, dass diese 30 000ste Formatkreissäge offensichtlich 
in sehr gute Hände kommt.“� u www.format-4.com

Die Geschäftsfüh-
rer Martin und 
Hansjörg Felder mit 
stolzer Mannschaft 
bei Übergabe der 
30 000sten Holzbe-
arbeitungsmaschine 
an Fritz Oberhauser 
(Bildmitte)

Paul Oertli (li.) und Jürgen Gabrielli

¢  Führungswechsel Nach über 
20 Jahren als Geschäftsleiter der Oertli 
Gruppe trat Paul Oertli per 1. Januar 
2015 in den Ruhestand. Seine Auf-
gabe übernahm Jürgen Gabrielli, der 
seit 15 Jahren als Geschäftsleiter der 
österreichischen Tochtergesellschaft 
tätig war und in der Oertli Gruppe 
den Bereich Finanzen und Organisa-
tion führt. Der 48-jährige Betriebswirt 
hatte seine Karriere im Unternehmen 

bereits 1987 gestartet. „Jürgen Gabrielli verfügt neben einer langjährigen Betriebserfahrung über eine 
hohe Marktorientierung und einen zielorientierten Führungsstil. Mit seinem großen Arbeitseinsatz und 
seiner Loyalität ist er prädestiniert für die neue Funktion als Geschäftsleiter der Gruppe“, erläutert Paul 
Oertli die Berufung des Österreichers in die Geschäftsführung und den Verwaltungsrat. Die Ziele des 
neuen CEOs sind eine noch stärkere Kundenorientierung im Vertrieb und die Ausrichtung der Firma 
vom Werkzeughersteller zum Engineering- und Dienstleistungsunternehmen. Paul Oertli hat sich in 
den letzten beiden Jahrzehnten uneingeschränkt für das Wohlergehen der Firma, der Mitarbeitenden 
und des Produktionsstandortes Schweiz eingesetzt. Er positionierte das Unternehmen als Technologie-
führer von Präzisionswerkzeugen für die Massivholzbearbeitung und realisierte die Spezialisierung auf 
Systemwerkzeuge für die Fenster- und Türenbearbeitung. Unter seiner Führung wurde die Gruppe um 
zwei Vertriebsniederlassungen in England und Frankreich erweitert. � u www.oertli.ch
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N
owa pilarka for-
matowa została 
przejęta w fabry-
ce Format-4 przez 

Fritza Oberhausena prawie 
że bezpośrednio z rąk załogi 
zaraz po jej wyprodukowaniu. 
Bawarski mistrz stolarski wie-
lokrotnie zaufał tyrolskiej ja-
kości w budowie obrabiarek. 
Także teraz, biorąc sobie do 
serca złotą dewizę przedsię-
biorstwa „wszystko z jednej 
ręki”, zakupił obok pilarki 
formatowej grubiarkę exact 
63, jak również indywidualnie 
dopasowany system odciągo-
wy austriackiego, rodzinnego 
producenta. „Teraz, gdy mia-
łem okazję poznać fabrykę 
w Tyrolu, jestem pod wielkim 
wrażeniem. Standardy i wy-
magania odnośnie jakości są 

ekstremalnie wysokie, a po-
mimo tego pielęgnowane są 
tradycyjne wartości, podobnie 
jak ma to miejsce w naszej sto-
larni”.

Martin Felder nie ukry-
wał podziwu dla nowego 
klienta z Mettenheim, jak 
powiedział: „To ścisły kon-
takt z ludźmi zajmującymi 
się obróbką drewna pozwala 
nam potrzeby i wymagania 
wywodzące się z praktyki 
na bieżąco wykorzystywać 
podczas tworzenia nowych 
rozwiązań w obrabiarkach. 
Naturalnie wszyscy jesteśmy 
bardzo dumni z tego jubile-
uszu, cieszę się, że ta pilarka 
formatowa zostanie przeka-
zana niewątpliwie w bardzo 
dobre ręce”.

30-tysięczna obrabiarka 
marki Format-4
Od 2001 roku marka 
Format-4 premium 
spełnia w zakresie 
obróbki drewna 
najwyższe oczekiwania 
stawiane przez 
profesjonalistów 
z rzemiosła i przemysłu. 
Wraz ze startem w Nowy 
Rok tyrolskie, rodzinne 
przedsiębiorstwo 
w swojej fabryce w Hall 
w Tyrolu przekazało 
klientowi 30-tysięczną 
obrabiarkę do drewna. 
Pilarka formatowa kappa 
550 zagwarantuje panu 
Fritzowi Oberhausenowi 
i jego zakładowi 
w Bawarii prawdziwą 
dochodowość.

Bezkompromisowa 
jakość

Imponujące rozwiązania deta-
li, liczne innowacje i patenty, 
najwyższy komfort obsługi 
oraz perfekcyjna precyzja za-
pewniły marce Format-4, od 
przełomu wieku, wyjątkową 
historię sukcesu.

Wierni filozofii opartej na 
dewizie „wszystko z jednej 
ręki” tyrolscy specjaliści w bu-
dowie obrabiarek do drewna 
oferują perfekcyjnie zgrany 
pakiet urządzeń najwyższej 
klasy. Symulacja zakładu 
klienta w jednym z centrów 
technologicznych Format-4 
umożliwia konfigurację roz-
wiązań indywidualnie skro-
jonych pod daną produkcję. 
Perfekcyjne doradztwo, ma-

szyny skonfigurowane na 
miarę oraz dostawa, urucho-
mienie i serwis uzupełniają 
ofertę usług.

Liczne międzynarodowe 
wyróżnienia, jak Bawarska 
Nagroda Państwowa, na-
grody IF-Design-Award 
oraz Adolfa-Loosa świadczą 
o pasji i podkreślają aspiracje 
przedsiębiorstwa, żeby bu-
dować najlepsze obrabiarki 
do drewna. Niezliczona ilość 
klientów na całym świecie 
polega już na tych obrabiar-
kach konstruowanych i budo-
wanych wyłącznie w Austrii, 
które przynoszą im zyski, 
zapewniając najwyższą pro-
duktywność oraz perfekcyjną 
obróbkę drewna.

Więcej informacji i zdjęć 
na stronie format-4.com.

Dyrektorzy zarządzający, Martin i Hansjörg Felder, podczas przekazania panu Fritzowi Oberhausenowi jubileuszowej obrabiarki 
w fabryce FORMAT-4 w Hall w Tyrolu. Dumna załoga świętuje wyprodukowanie 30-tysięcznej obrabiarki do drewna Format-4.
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niach lakierowanych. Trzecią alterna-
tywą jest agregat ze szczotką Tynex, 
nadającą drewnu strukturę. W przy-
padku tego agregatu jako jedyny pro-
ducent firma Felder oferuje system 
szybkiej zamiany szczotek, który spra-
wia, że operacja ta przebiega błyska-
wicznie bez dodatkowych narzędzi.

Opcja ta pozwala na zastosowanie 3 
różnych rodzajów agregatów, które 
umożliwiają wykonywanie różnorod-
nych operacji obróbczych. Do wyboru 
stoi agregat ze szczotką czyszczącą, 
drugą opcją jest agregat ze szczotką 
typu Scotch Brite do wykonywania 
jednorodnego szlifu przy powierzch-

za sprawą osobnego pokrętła. Dzięki 
tak uporządkowanym, dwóm agre-
gatom, osiąga się dużo wyższą wy-
dajność, gdyż przy jednym przejściu 
materiału możliwe jest wykonanie 
zarówno kalibracji, jak i szlifu końco-
wego.

System kontrolny czuwa nad 
taśmą
Naciąg pneumatyczny taśmy ścier-
nej umożliwia jej prostą i szybką wy-
mianę, a przed zsunięciem chroni ją 
zabezpieczenie elektroniczne. Jej bieg 
kontroluje system wykorzystujący 
modułową wiązkę światła, która akty-
wuje elektropneumatyczne sterowa-
nie taśmy, uruchamiające jej oscylację. 
System kontrolujący bieg taśmy składa 
się z fotokomórek sterowanych elek-
tronicznie. W przypadku, kiedy zaist-
nieje niebezpieczeństwo zsunięcia się 
taśmy ściernej, system kontrolny na-
tychmiast zatrzymuje silnik napędu 
taśmy.
Dodatkowo o bezpieczeństwo pracy 
przy szlifierce szerokotaśmowej FW 
1102 classic dba listwa po stronie do-
prowadzania materiału, spełniająca 
funkcję ochrony dla rąk, której do-
tknięcie powoduje natychmiastowe 
wyłączenie obrabiarki oraz stanowi 
również zabezpieczenie przed wpro-
wadzaniem elementów ponadwymia-
rowych.

Agregaty na wylocie
Szlifierka tyrolskiego producenta po-
zwala również na doposażenie jej 
w agregaty szczotkowe na wylocie. 

cisk na materiał jest bardzo równo-
miernie rozłożony, nie uszkadzając 
go podczas szlifowania. Siłę docisku 
stopy można dokładnie wyregulować 

lakierowaniem drewna lub do szlifo-
wania forniru o grubości od 0,4 mm. 
W stopie siłę docisku reguluje po-
duszka powietrzna, dzięki czemu na-

FORMAT-4 przekazuje jubileuszową obrabiarkę

Od 2001 roku marka FORMAT-4 premium dociera do profesjonalistów w dziedzi-
nie obróbki drewna. Robi to na tyle skutecznie, iż na początku roku do klienta trafiła 
maszyna oznaczona numerem 30 000. Pilarka formatowa kappa 550 trafiła do Frit-
za Oberhausena z Bawarii.
Niemal bezpośrednio z rąk załogi montażowej w fabryce FORMAT-4 Fritz Oberhau-
sen przejął swoją nową pilarkę formatową, grubiarkę exact 63 i indywidualnie do-
pasowany system odciągowy austriackiego producenta. 
Martin Felder tak komentował okrągłą transakcję:
- To ścisły kontakt z ludźmi zajmującymi się obróbką drewna pozwala nam, aby po-
trzeby i wymagania wywodzące się z praktyki na bieżąco wykorzystywać podczas 
tworzenia nowych rozwiązań w obrabiarkach. Naturalnie wszyscy jesteśmy bar-
dzo dumni z tego jubileuszu, cieszę się, że ta pilarka formatowa zostanie przekazana 
niewątpliwie w bardzo dobre ręce.

Dyrektorzy zarządzający Martin i Hansjörg Felder podczas przekazania Frit-
zowi Oberhausenowi jubileuszowej obrabiarki w fabryce FORMAT-4 w Hall w 
Tyrol. 	 Fot. Format-4

Urządzenie charakteryzuje się dużą produktywnością dzięki zainstalowaniu 
dwóch agregatów szlifierskich. 	 Fot. Felder

„CYTAT”

Takie rozwiązanie jest unikatowe w tej klasie szlifierek 
szerokotaśmowych i zapewnia racjonalne przezbrajanie pod 
wymagany typ szlifowania, oszczędność czasu przy wymianie 
taśm ściernych, powtarzalność dokładności oraz precyzyjne 
wyniki szlifowania i najwyższy komfort obsługi.

www.kurierdrzewny.pl
tel. 58 777 4000

szukaj
KURIERA
na targach
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 Jesteśmy w czołówce 

Polska z wynikiem 8,3 mld euro zajęła 7. miejsce w 
ogólnoświatowym rankingu producentów mebli. 

Według najnowszego raportu przygotowanego przez Centre For Industrial 
Studies „The UE furniture market situation and a possible furniture pro-
ducts initiative” Polska jest siódmym producentem mebli na świecie. Na po-
dium rankingu znajdują się Chiny z produkcją mebli o wartości powyżej 145 
mld euro. Drugie miejsce zajęły Stany Zjednoczone z rezultatem blisko 52 
mld euro. Z kolei dwa następne miejsca wśród dziesięciu najważniejszych 
producentów mebli należą do krajów europejskich: Niemiec (18 mld euro) 
oraz Włoch (16 mld euro). Następne 5. i 6 .miejsce należą do Indii i Japonii 
z wynikiem odpowiednio 11,6 mld euro i 10,7 mld euro. Należy wspomnieć, 
że Polska na przestrzeni ostatnich lat awansowała z 10. na 7. miejsce w ran-
kingu producentów na świecie.

W kontekście zaprezentowanych informacji na temat ogromnego 
potencjału produkcyjnego duże korzyści dla polskiej gospodarki może 
przynieść inwestowanie we wzornictwo i innowacje. Takie stanowisko za-
prezentowało B+R Studio podczas XL Sympozjum GAP „Współczesna go-
spodarka i administracja publiczna”.
—  źródło: B+R Studio

 Zmiany w radzie nadzorczej Pfleiderer 
Grajewo

Podczas nadzwyczajnego walnego zgromadzenia 
akcjonariuszy Pfleiderer Grajewo SA dokonano zmian w 
składzie rady nadzorczej. Zmiany te będą miały wpływ na 
skład zarządu spółki.

30 stycznia 2015 roku dr Paolo Antonietti oraz dr Michael F. Keppel 
zostali powołani do rady nadzorczej spółki Pfleiderer Grajewo SA. Za-
stąpili oni Michaela Wolffa i dr. Gerda Schuberta, którym w przyszłości 
zostaną powierzone funkcje zarządcze w strukturach spółki.

Obecnie dr Paolo Antonietti oraz dr Michael F. Keppel są członka-
mi rady nadzorczej Pfleiderer GmbH, która jest właścicielem 65 proc. 
udziałów w Pfleiderer Grajewo. Dr Antonietti posiada ponad 30-letnie 
doświadczenie w zarządzaniu wieloma przedsiębiorstwami działają-
cymi na rynkach międzynarodowych. Od 2006 roku pełni m.in. funk-
cję prezesa zarządów firm należących do funduszu private equity. Dr 
Keppel jest przewodniczącym rady nadzorczej Pfleiderer GmbH od 
maja 2014 roku. Ponadto jest również założycielem i partnerem za-
rządzającym Keppel Managementpartners GmbH oraz partnerem za-
rządzającym w firmie Cornelius Treuhand Holding GmbH & Co.KG, z 
siedzibą we Frankfurcie.

Spółki wchodzące w skład Grupy Pfleiderer Grajewo należą do naj-
większych i najnowocześniejszych producentów płyt meblowych, bla-
tów kuchennych oraz sztucznych oklein w Polsce. Grupa posiada po-
nad jedną trzecią udziału w krajowym rynku płyty meblowej, a także 
jest znaczącym eksporterem, głównie na rynki wschodnie. Głównym 
odbiorcą produktów Grupy jest branża meblarska, do której kierowane 
jest ok. 95 proc. sprzedaży. Zdolności produkcyjne Grupy wynoszą 1,26 
mln m3 płyt rocznie oraz 250 tys. m3 płyt MDF.
—  gac

 Jubileuszowa obrabiarka 

W styczniu firma Felder, austriackie przedsiębiorstwo 
konstruujące i budujące maszyny do obróbki drewna, 
przekazała bawarskiemu klientowi 30-tysięczną obrabiarkę 
marki Format-4.  

Fo
t. 
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Dyrektorzy zarządzający, Martin i Hansjörg Felder, podczas 
przekazania Fritzowi Oberhausenowi jubileuszowej obrabiarki. 

aktualności

Marka Format-4 została zainicjowana w roku 2001, a w styczniu br. zeszła 
z  linii montażowych jej 30-tysięczna maszyna. Nabywcą jubileuszowej 
obrabiarki, którą była pilarka formatowa kapa 550 klasy premium, został 
Fritz Oberhausen, właściciel stolarni w Mettenheim w Bawarii. Uroczy-
ste przekazanie odbyło się 7 stycznia w  fabryce Feldera znajdującej się 
w miejscowości Hall w Tyrolu.

– To ścisły kontakt z ludźmi pozwala na bieżąco analizować ich po-
trzeby, a następnie wykorzystywać je podczas tworzenia w obrabiarkach 
nowych rozwiązań – mówi Martin Felder, dyrektor zarządzający. – Jeste-
śmy dumni z tego jubileuszu, a ja osobiście cieszę się, że ta maszyna trafi 
w dobre ręce i zwiększy efektywność stolarni jej właściciela. 

Fritz Oberhausen, sugerując się złotą dewizą przedsiębiorstwa 
„wszystko z  jednej ręki”, oprócz pilarki formatowej kupił też grubiarkę 
exact 63 oraz indywidualnie dopasowany system odciągowy. 

– Widząc, jakie standardy i wymagania jakościowe obowiązują w ty-
rolskiej fabryce, mogę zaufać jej maszynom i być pewnym, że będą odpo-
wiednim nabytkiem dla naszej stolarni – mówi mistrz stolarski. 

Obrabiarki oferowane pod marką Format-4 spełniają oczekiwania 
profesjonalistów w  obróbce drewna zarówno z  sektora rzemiosła, jak 
i  przemysłu. Wyjątkowe rozwiązania detali, liczne innowacje i  patenty, 
najwyższy komfort obsługi oraz perfekcyjna precyzja zapewnia maszy-
nom tej marki duży sukces na rynku obrabiarek do drewna.

Tyrolscy specjaliści w  budowie obrabiarek do drewna dostarczają 
także odpowiednie oprogramowanie, tworząc w ten sposób perfekcyjnie 
zgrany pakiet. Symulacja zakładu klienta w  jednym z  centrów techno-
logicznych Format-4 umożliwia konfigurację rozwiązań indywidualnie 
skrojonych pod produkcję klienta. 
—  ir
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Die Geschäftsführer
Martin und Hansjörg
Felder bei der Übergabe
der Jubiläumsmaschine an
Fritz Oberhauser
(Bildmitte) im Werk in Hall
in Tirol. Die stolze
Belegschaft feiert die
30.000ste FORMAT-4
Holzbearbeitungsmaschine.

Tiroler Maschinenbau-Spezialist FORMAT-4 übergibt die 30.000 Maschine

Hall (A) Seit 2001 erfüllt die Premiummarke FORMAT-4 die höchsten Ansprüche professioneller
Holzbearbeiter aus Gewerbe und Industrie. Pünktlich zum Startschuss ins neue Jahr konnte das
Tiroler Familienunternehmen im Werk in Hall in Tirol die 30.000ste Holzbearbeitungsmaschine an
ihren stolzen Besitzer übergeben. Fritz Oberhauser sicherte sich mit der kappa 550
Formatkreissäge einen echten Gewinnbringer für seine Tischlerei in Bayern.

Fast direkt aus den Händen der FORMAT-4 Produktionsmitarbeiter konnte Fritz Oberhauser am 7. Jänner
seine neue Premium-Formatkreissäge in Empfang nehmen. Der bayrische Tischlerermeister vertraut ab
sofort sogar mehrfach auf Tiroler Maschinenbauqualität, nahm sich den Unternehmensgrundsatz „Alles aus
einer Hand“ zu Herzen und erwarb neben der Formatkreissäge außerdem eine exact 63
Dickenhobelmaschine sowie eine individuelle Reinluftabsauglösung des österreichischen
Familienunternehmens. „Jetzt nachdem ich das Werk in Tirol kennenlernen durfte, bin ich mehr denn je
begeistert. Die Standards und Qualitätsansprüche sind extrem hoch und trotzdem werden auch traditionelle
Werte gelebt, ganz so, wie wir es auch aus unserer Tischlerei kennen.“
Martin Felder zeigte sich beeindruckt vom Neukunden aus Mettenheim: „Es ist dieses enge Verhältnis zu den
Holzbearbeitern welches es uns erlaubt, die Bedürfnisse und Anforderungen aus der Praxis zeitnah in die
Entwicklung neuer Maschinenkonzepte aufzunehmen. Natürlich sind wir alle sehr stolz auf dieses Jubiläum,

ich freue mich, dass diese Formatkreissäge in sehr gute Hände kommt“.

Format-4 – kompromisslose Kompetenz für höchste Ansprüche
Mit beeindruckenden Detaillösungen, zahlreichen Innovationen und Patenten, höchstem Bedienkomfort und perfekter Präzision sorgt
Format-4 seit der Jahrtausendwende für eine außergewöhnliche Erfolgsgeschichte.
Getreu dem Leitsatz, alles aus einer Hand anzubieten, entwickeln die Tiroler Maschinenbau-Spezialisten Holzbearbeitungsmaschinen in
Kombination mit der entsprechenden Software für ein perfekt abgestimmtes Komplettpaket der Extraklasse. Die Simulation des
Kundenbetriebs in einem Format-4 Technologiezentrum ermöglicht die Konfiguration individuell auf den Kunden zugeschnittener
Produktlösungen. Perfekte Beratung, maßgeschneiderte Maschinenkonfiguration sowie Lieferung, Aufstellung und Service runden ein
einzigartiges Dienstleistungsangebot ab.

Zahlreiche internationale Auszeichnungen, wie der Bayerische Staatspreis, der IF-Design-Award oder der Adolf-Loos-Preis, bezeugen
die Leidenschaft und untermauern den Anspruch des Unternehmens, die besten Holzbearbeitungsmaschinen zu bauen. Unzählige
Kunden weltweit verlassen sich bereits auf die ausschließlich in Österreich entwickelt und produzierten Gewinnbringer und profitieren
von  höchster Produktivität und perfekter Holzbearbeitung. Weitere Informationen und Fotos unter format-4.com

KR-Felder-Straße 1
6060 Hall i. Tirol
Österreich

+43(0)5223 58500
info@format-4.com  
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La 30.000 ème Format 4 a été livrée !

Marque haut-de-gamme du groupe Felder, Format4 a été lancée en 2001 avec

succès et ne cesse d'étoffer sa gamme de machines classiques et de centres

d'usinage. Si bien que le 7 janvier 2015, la 30000 ème machine a été livrée : il

s'agit  d'une  scie  à  format  Kappa  550  qui  va  rejoindre  les  ateliers  de  Fritz

Oberhauser, en Bavière, client fidèle de Format4.

Format4 doit son succès à des produits de qualités, adaptés aux besoins

de chaque client

Avec  son  souci  du  détail,  ses  nombreuses  innovations  et  brevets,  son

ergonomie  et  sa  précision,  Format4  rencontre  un  vif  succès  auprès  des

professionnels  du  bois,  partout  dans  le  monde.  Le  spécialiste  tyrolien

développe  des  machines  à  bois  qui,  en  combinaison  avec  un  software

approprié,  créent  un  système  complet  de  tout  premier  choix.  L'espace

simulation  du  centre  technologique  de  Format4  permet  de  reproduire  les

conditions d'utilisation propres à chaque client. Ainsi Format4 peut affiner une

configuration  personnalisée  de  ses  produits.  Des  conseils  adaptés,  une

configuration  sur  mesure  des  machines,  livraison,  installation  et  services

complètent une gamme de prestations reconnue. De nombreuses récompenses

internationales, telles que le Prix de Bavière, le IF-Design-Award et le Adolf-

Loos-Preis,  témoignent  et  consolident  les  exigences  de  l’entreprise  pour

construire les machines à bois les plus performantes possible. D’innombrables

clients  dans  le  monde  entier  comptent  d’ores  et  déjà  sur  cette  source  de

réussite conçue et produite exclusivement en Autriche et profitent d’une haute

productivité et d’un travail parfait du bois. (11/02/2015)

crédit photo : Felder

www.felder-group.fr

   

 A LIRE AUSSI
Felder est partenaire des Euroskills
Du 2 au 5 octobre 2014, 450 jeunes
européens de moins de 26 ans, issus de 25
pays différents, ont rivalisé de savoir-faire et
d'habileté lors des Euroskills 2014.

Felder a renouvelé ses portes ouvertes
avec succès
Mi-mai 2014, le groupe Felder a organisé à
nouveau des portes ouvertes dans son
agence de Saint-denis au nord de Paris.

Felder largement présent sur
Holz-Handwerk
Lors du salon de Nuremberg, du 26 au 29
mars 2014, le groupe Felder occupait une
surface de 1000 mètres carrés pour présenter
une centaine de machines dont plusieurs
nouveautés et innovations.

Site d'information et annuaire bois construction de la Revue CMP Bois
Vous disposez d'un droit d'accès, de modification et de suppression des données qui vous concernent

en vous adressant à Frustel Editions - 7 rue la Boissière - F-92260 Fontenay aux Roses ou par fax au +33 149 738 299
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FORMAT-4 entrega la maquina numero 30 mil
Martes, 03 de febrero de 2015

El especialista tiroles en construccion de maquinas de

carpinteria comienza el año de fiesta

Desde el 2001, la marca premium FORMAT-4 atiende los carpinteros profesionales del

comercio y de la industria. Justo en el inicio del año nuevo los orgullosos propietarios de la

fábrica tirolesa en Hall, Tirol entregarán la máquina número 30 mil. Fritz Oberhauser ha

adquirido una escuadradora kappa 550 para su carpintería en Bavaria, Alemania.

 

Casi directamente de las manos de los empleados de Format-4 recibió Fritz Oberhauser el día

7 de enero, su nueva escuadradora premium. Ahora el carpintero bávaro confia todavía más en

la calidad de la ingeniería tirolesa, adoptando el principio de la empresa "todo de una sola

mano" y adquirió también una escuadradora junto con la regruesadora exact 63 y un sistema

purificador de aire de la empresa austríaca. "Después de conocer la fábrica en Tirol, estoy más

animado que nunca. Las normas y requisitos de calidad son extremadamente elevados, y a

pesar de esto la empresa vive los valores tradicionales de la vida tal como la conocemos a

partir de nuestra carpintería "

 

Format-4: Competencia para los más altos patrones de exigencia

 

Con soluciones detalladas, numerosas innovaciones, patentes, excelente confort del operador y precisión, Format-4 ofrece en este nuevo milenio una extraordinaria promesa

de éxito.

 

Fiel al lema de ofrecer todo a partir de una sola mano, los especialistas tiroleses en ingeniería desarrollan máquinas junto con el software apropiado para crear el paquete

completo. La simulación de la empresa del cliente en un centro de tecnología de Format-4 permite configurar soluciones de productos a medida para los clientes. Consejos

perfectos, configuración personalizada de máquinas, suministro, instalación y servicio constituyen una gama única de servicios.

 

Numerosos premios internacionales, como el Premio del Estado de Bavaria, el IF Design Award o el Premio Loos Adolf, atestiguan la pasión y la ambición de la empresa en

construir las mejores máquinas. Numerosos clientes en todo el mundo cuentan con las máquinas desarrolladas y producidas exclusivamente en Austria y se benefician con

una mayor productividad.
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Managing Directors Martin und Hansjörg Felder
at the handover of the machine to Fritz
Oberhauser at the FORMAT-4 factory in Hall in
Tirol. The proud workforce celebrates the
30,000th FORMAT-4 woodworking machine.

Woodworking Network > News > Press Releases

FORMAT-4 Commissions the 30,000th Machine
Posted: 02/09/2015 1:49PM

 

Since 2001 the premium brand FORMAT-4 has

been fulfilling the highest requirements of

professional woodworkers in trade and industry. In

time for the start of the New Year, the Tyrolean

family run business based in Hall in Tirol will be

handing over their 30,000th Format – 4

woodworking machine to its proud new owner.

Fritz Oberhauser has secured himself a real money

maker with the kappa 550 panel saw for his

workshop in Bavaria.

Fritz Oberhauser could pretty much walk off with

his premium sliding table saw on 7th January,

straight from the hands of the team in production.

The professional carpenter from Bavaria trusts the

Tyrolean machine quality and has really taken the

company motto, “Everything from a single supplier“, to heart. Alongside the panel saw, Franz has also

decided to invest in an exact 63 planer as well as a complete extraction system from the Austrian

family run company. “After the first time I visited the factory in Hall in Tirol, I was more than

impressed. The standards and level of quality are extremely high, yet the traditional values are still

kept at the forefront, the same as how it is in our company.”

Martin Felder is equally impressed with the new customer from Mettenheim: “It is this close

relationship to our customers that enables us to be able to take on board the practical requirements of

woodworkers in real time as we develop our new machine concepts. Obviously we are all very proud of

the achievement of 30,000 Format – 4 machines and I am very happy to know that this saw will be in

very good hands”.

Format-4 – uncompromised competence for maximum requirements

With impressive detailed solutions, numerous innovations and patents, maximum operating comfort

and perfect precision, Format-4 has been an extraordinary success story ever since its launch at the

turn of the millennium.

True to the motto, to offer everything from a single supplier, the Tyrolean machine manufacturing

specialists develop woodworking machines in combination with the software to provide a perfect, tailor

made complete package that is in a class of its own. The simulation of a customer’s workshop in a

Format-4 technology centre enables the possibility to configure a product solution individually to a

customer’s requirements. Perfect advice, tailor made machine configurations as well as delivery,

FEB
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commissioning and service complete a unique full service offer.

Numerous international awards such as the Bayerische Staatspreis, the IF-Design-Award and the

Adolf-Loos-Preis, are testimony of the passion and underline the demands of the company, to

manufacture the best woodworking machines money can buy. Countless customers worldwide already

rely on the entirely Austrian designed and built machines and profit from maximum productivity and

perfection in woodworking.

Further information and pictures can be found at format-4.com
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Larchwood ia  |  February, 12, 2015 at 08:25 AM

We currently have both a format shaper and planer and have just purchased formats H50 5 axis CNC. We produce very

high end products for customers all over the world with sone cabinet sets taking well over 2 years to craft. The Format

product we find to be a good match for our technology expectations.
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